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Schlagzeile: 

Leichter bis mäßiger Frost, im Bergland über Schnee auch strenger Frost. 

Lokal Glätte. 

 

Wetter- und Warnlage: 

Hochdruckeinfluss sowie trockene und kalte Luft polaren Ursprungs bestimmen 

das Wetter. 

 

FROST: 

Bis Samstagvormittag verbreitet Frost bei Tiefstwerten zwischen -4 und -8, 

im Bergland vor allem über Schnee teils strenger Frost bis -12 Grad. 

Am Samstag oberhalb von 400 m leichter Dauerfrost. Ab Samstagabend erneut 

verbreitet leichter bis mäßiger Frost. 

 

 

GLÄTTE: 

Bis Samstagvormittag örtlich Glätte. 

 

Detaillierter Wetterablauf: 

In der Nacht zum Samstag wolkig bis gering bewölkt, am Erzgebirge und 

Zittauer Gebirge und deren Vorland länger stark bewölkt bis bedeckt. 

Niederschlagsfrei. Lokal Glätte. Temperaturrückgang auf -4 bis -8, im 

Bergland über Schnee bis -12 Grad. Schwachwindig. 

Straßenwetter in den Frühstunden (Samstag) in Sachsen 

 

Glätte: wahrscheinlich  

Glätteart: Reif  

Verbreitung: örtlich  

 

Besonderheiten: vor allem auf Brücken, ganz vereinzelt noch Überfrieren von 

Restfeuchtigkeit  

 

Am Samstag heiter bis wolkig, zu Tagesbeginn mitunter noch stark bewölkt. 

Am Morgen und Vormittag noch Frost und örtlich Glätte, später 

Tageshöchstwerte zwischen 0 und 2 Grad, im Bergland Dauerfrost zwischen -4 

und 0 Grad. Ab dem späten Nachmittag wieder verbreitet frostig. Schwacher 

Wind aus Südwest bis West, am Abend teils aus Süd. 

In der Nacht zum Sonntag meist klar. Niederschlagsfrei. Tiefstwerte 

zwischen -6 und -10 Grad, im oberen Bergland meist strenger Frost. 

Schwacher Südwind. 

 

Am Sonntag sonnig. Ab dem Nachmittag von Westen Aufzug hoher und 

mittelhoher Wolkenfelder, östlich der Elbe noch bis zum Abend wolkenfrei. 

Trocken. Tageshöchstwerte -1 bis 3 Grad, im Bergland -1 bis -5 Grad. 

Schwacher bis mäßiger Süd- bis Südostwind. Im Erzgebirge gegen Abend 

Windböen. 

In der Nacht zum Montag wolkig bis stark bewölkt, im Osten zunächst klar. 

Im Verlauf weitere Bewölkungszunahme und gebietsweise leichter Schneefall 

oder Schneeregen. Kurzzeitig gefrierender Regen nicht ausgeschlossen. 

Streckenweise Glätte, vor allem im Bergland. Abkühlung auf -2 bis -8 Grad. 

Schwacher bis mäßiger Südost- bis Südwind, im Erzgebirge Windböen, 

vereinzelt stürmische Böen. 

 

Am Montag meist stark bewölkt, länger niederschlagsfrei. Örtlich 

Schneeregen, später Regen. Im Bergland zeitweise noch Schneefall oder 

Schneeregen, dort gefrierender Regen nicht ausgeschlossen. Höchstwerte 1 

bis 5, im Bergland -3 bis 1 Grad. Schwacher bis mäßiger Südwind.  



In der Nacht zum Dienstag viele Wolken, örtlich leichter Regen oder 

Schneeregen. Im oberen Bergland teils Schnee, dort auch gefrierender Regen 

möglich. Minimumwerte 1 bis -4 Grad. Schwachwindig.  

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: 

 

 
 



 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu erwartenden 

Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen zusammen, in 

welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 04:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RWB Leipzig, N. Hillebrand 

 


